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Reparakionskuhhandel
Baldwins Konferenzplan

Unannehmbare Bedingungen Englands
Am 12 Oktober hat ſich England an Nordamerika gewandt

mit der Frage ob und unter welchen Bedingungen die Waſhing
toner Regierung ihre Bereitſchaft verwirklichen wollte an der
Löſung der Reparationsfrage zur Befriedigung Europas beizu
tragen Die nordamerikaniſche Antwort iſt wenige Tage darauf
in einer Form gegeben worden die weitere Verhandlungen er
möglicht Und nach dieſen Vorbereitungen hat die Londoner Re
gierung dann den wichtigen Schritt getan von dem geſtern der
engliſche Miniſterpräſident der Welt Kenntnis gegeben hat Gleich
zeitig iſt der Notenwechſel mit Nordamerika veröffentlicht worden
Die engliſche Regierung hat auf Grund der nordamerikaniſchen
Antwort allen an den deutſchen Reparationen intereſſierten
Alliierten den Vorſchlag gemacht eine Sachverſtändigenkonferenz
nach London zu berufen und Nordamerika einmütig zur Teil
nahme daran einzuladen Aus dem engliſch nord amerikaniſchen
Notenwechſel geht hervor daß die Regierung in Waſhing
ton für ihre offizielle oder offiziöſe Teilnahme an der
Sachverſtändigenkonferenz eine Anzahl von Bedingungen
geſtellt deren wichtigſte folgende ſind

Erlaß der Einladung an Nordamerika zur Teilnahme an
der Konferenz durch alle Alliierten

das Recht der Reparationskommiſſion muß reſpektiert
werden

die Konferenz darf nur beratende nicht beſchließende Eigen
ſchaft haben
die Verantwortlichkeit Deutſchlands für den Krieg und

für die Zahlung von gerechten Reparationen darf nicht in
Frage geſtellt werden

die Frage der interalliierten Schulden muß von der Er
örterung der Konferenz ausgeſchloſſen bleiben

Bedingung für jedes Entgegenkommen Amerikas iſt Her
abſetzung der militäriſchen Ausgaben in Europa

Wie aus der geſtrigen Rede Baldwins zu entnehmen iſt will
die engliſche Regierung dieſe nordamerikaniſchen Bedingungen
akzeptieren Die Grundſätze die England als maßgebend für die
Regelung der Reparationsfrage betrachtet ſind die folgenden
Gerechte Buße Deutſchlands für den Krieg Herbeiführung
der Zahlungsfähigkeit Deutſchlands Stabiliſierung
der deutſchen Währung Kontrolle der deutſchen Finanzen Garan
tien dafür daß die deutſchen Zahlungen auch wirklich eingehen
Was uns England hiermit zumutet iſt entwürdigend entehrend
und demütigend alſo unannehmbar Es iſt der Preis mit dem
Baldwin Poincarés Zuſtimmung zu dem Konferenzgedanken zu
erringen hofft Welchen Verlauf die weiteren Beratungen nehmen
werden iſt zur Stunde noch gänzlich ungewiß Die folgenden
Meldungen geben einigermaßen einen Anhalt wie in den ein
zelnen Ländern der engliſche Plan aufgefaßt wird

Zuverſicht in London
London 27 Oktober Reuter erfährt in britiſchen Kreiſen ſeiman bezüglich der Einberufung einer interalliierten er

hoffnungsvoll geſtimmt Man werde zunächſt die Antworten an
die Einladungen abwarten die an die Alliierten überſandt wor
den ſind Jn dieſen Einladungen wurden weder der Ort noch das
Datum der vorgeſchlagenen Konferenz feſtgeſetzt Es hängt von
den Antworten ab ob eine volle exekutive Konferenz oder eine
Konferenz im Zuſammenhang mit der Reparationskommiſſion ver
anſtaltet werden ſoll Bisher iſt noch keine Antwort eingegangen

Die belgiſche Taltit

Paar s 27 Oktober Die Reparationskommiſſion verhandelte
2hern vormittag offiziös über die deutſche Note Aus einer
Bräffcler Reldung des Temps ergibt ſich daß die belgiſche Regie
rung den Vorſchlag des Präſidenten der Vereinigten Staaten
durch Sachverſtändige die Zahlungsfähigkeit Deutſchlands be
ſtimmen zu laſſen annehme vorgusgeſetzt daß die Reu om miſſion dieſe Sachverſtändigen be
n e

Der Brüſſeler Berichterſtatter der Times ſchreibt die belgiſche
Rogierung unterſtütze den zweiten britiſchen Vorſchlag einen be
zalenden Ausſchuß von tändigen darunter einen ameri
kan ichen Vertreter einzuberufen der der Reparationskommiſſion
verantwortlich wäre e

verſchleppungsverſuche Poincares

London 27 Oktober Der diplomatiſche Berichterſtatter
des Daily Telegraph ſchreibt die Antwort der franzöſiſchen
Regierung auf die letzte britiſche Reparationsnote ſei geſtern nach
mittag im eign Office angelangt Den Times zufolge will
die r egierung an ihre bedingte Annahme des Vor
ſchlages zur Abhaltung einer Sachverſtändigenkonferenz noch ge
wiſſe Vorbehalte knüpfen deren
Tragweite nicht ſcharf erkennbar ſeien bleibe abzuwarten
ob die britiſ en vieſe bedingte Annahme Poincarés

ruals geeignete e zur Verfügung einer Regelung des Repa
rationsproblems anſehen werde

enaue Bedeutung und

Paris 27 Oktober Der Mitteilung daß der franzöſiſche Dele
gierte in der Reparationskommiſſion der am Dienstag ſtattfinden
den Sitzung einen Vorſchlag unterbreiten werde deutſche Ver
lreter über die wirtſchaftliche und finanzielle Lage zu hören fügt
die Agentur Havas nachträglich erläuternd hinzu ſelbſtverſtändlich

werde es ſich ſo lange der paſſive Widerſtand im Ruhrgebiet nichtfaktiſch völlig auigehaärt habe nur um eine einfache Annäherung

konſultativen Charakters über Deutſchlands Zahlungsfähigkeit
handeln können
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Amerika zur Mikarbeit bereit
Unterhandlung zwiſchen Coolidge Cuno und Lloyd George

Neuyork 27 Oktober Aſſociated h meldet ausWafhington Die Meldung daß Frankreich Jtalien und Bel
gien die engliſchen Vorſchläge auf Einberufung eines inter
nationalen Ausſchuſſes von Sachverſtändigen zur Stabiliſierung
der wirtſchaftlichen Lage Deutſchlands angenommen haben
hat in den amtlichen Kreiſen Waſhingtons die
Hoffnung erweckt daß damit ein Schritt ge
tan ſei in der Richtung auf die Regelung der
Reparationsfrage Von zuſtändiger Seite wird er
klärt daß es als ſicher erſcheine daß die amerikaniſchen Sach
verſtändigen dem Ausſchuß als Mitglieder beitreten werden
Neuyork 26 Oktober Vor der Veröffentlichung des Curzon

Telegramms erläuterte Staatsſekretär Hughes dem deutſchen Ge
fchäftsträger Dieckhoff gegenüber den Sinn des engliſch amerikani
ſchen Briefwechſels und drückt ferner ſeine Befriedigung uus über
den jüngſten Appell des Reichskanzlers Streſemann an die Mächte
Vorher hatte Präſident Coolidge eine Unterredung mit Dr Cuno
in der er Amerikas ernſteſten Wunſch nach einer ſchnellen Ein
ſetzung einer ergänzenden Sachverſtändigenkörperſchaft zur Unter
ſuchung des franzöſiſch deutſchen Konfliktes betonte Am Donners
tag verſicherte Lloyd George dem Präſidenten Coolidge daß En g
land jede weitere Zerrüttung Deutſchlands miß
billige Unmittelbar nach dem Beſuche Lloyd Georges berief
Präſident Coolidge Staatsſekretär Hughes zu ſich und ermächtigte
ihn zu der ſofortigen Veröffentlichung des Curzon Telegrammes
und der amerikaniſchen Antwort

e

Amerikaniſche Hilfe für Deutſchland Eine Gruppe von Ge
treidehändlern unterbreitete dem Präſidenten Coolidge den Plan
eines Verkaufs von 50 Millionen Buſhels Weizen an Deutſch
land um einerſeits den amerikaniſchen Weizenbauern einen Ver
dienſt zu verſchaffen und andererſeits Deutſchland in ſeinen Er
nährungsſchwierigkeiten zu helfen Die Getreidehändler befür
worteten daß der Kauf dieſer 50 Millionen Buſhels durch Wechſel
geſchieht die von der Kriegsfinanzkorporation ausgeſtellt werden
ſollen Deutſchland werde eine Zahlungsfriſt von 2 Jahren und
mehr eingeräumt werden Dem Vernehmen nach bringt Präſident
Coolidge dem Plan warmes Jntereſſe entgegen

Werkbeſtändiges Geld im Anmarſch
Die Vorſchriften für die Ausgabe wertbeſtändigen Notgeldes

Berlin 27 Oktober Geſtern ſind die erſten Zwiſchen
ſcheine der Goldanleihe über und o Dollar dem Ver
kehr zugeleitet worden Mit der Herſtellung der endgültigen
Stücke wird begonnen und mit der der Rentenmarkſcheine
ſowie der Goldanleiheſtücke von 1 2 und 5 Dollar fort
gefahren Der Geſamtbetrag der zur Auszahlung gelangen
den Goldanleiheſtücke einſchließlich der Zwiſchenſcheine darf
insgeſamt die durch Reichsgeſetz beſtimmte Höchſtgrenze von
500 Millionen Goldmark nicht überſchreiten

Berlin 27 Oktober Mit der Prägung der Münzen für das
Rentengeld iſt bereits begonnen worden Jm übrigen ſind alle
Vorbereitungen getroffen damit die Rentenbank ihre pratktiſche
Tätigkeit demnächſt aufnehmen kann Jnsbeſondere ſchreitet auch
der Druck der Rentenmarkſcheine die durch Goldrentenbriefe voll
gedeckt ſein müſſen rüſtig vorwärts Das Reichskabinett nahm
geſtern eine Verordnung zur Aenderung des Geſetzes über die
Ausgabe und Einlöſung von Notgeld an Dies Notgeld darf nur
auf Beträge oder Teilbeträge der wertbeſtändigen Anleihe des
Deutſchen Reiches lauten Das Notgeld muß vom Ausſteller
ſpäteſtens am 15 Dezember 1923 aufgerufen werden Zur Deckung
des jeweils auszugebenden Notgeldes müſſen in Höhe des Nenn
betrages Schatzanweiſungen der wertbeſtändigen Anleihe des
Deutſchen Reiches bei einer zur Aufbewahrung von Depots er
mächtigten Reichsbankanſtalt hinterlegt werden Jm Anſchluß an
die Verordnung zur Regelung des wertbeſtändigen Notgeldes
wird uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt daß es ſich für den
Zweck der Ausgabe wertbeſtändigen Notgeldes empfiehlt im
Intereſſe der Verkehrsſicherheit und der Vereinfachung der Kon
trolle des Notgeldes für größere Bezirke oder ganze Berufszweige
auszugeben und von Anträgen kleinerer Unternehmungen auf
Genehmigung möglichſt abzuſehen

u We
Auch werkbeſtändige Löhne und Gehälker

Berlin 27 Oktober Der Reichsarbeitsminiſter iſt der Anſicht
daß die Einführung wertbeſtändiger Zahlungsmittel auch den
Angeſtellten und Arbeitern zugute kommen muß Mit dem Er
ſcheinen der wertbeſtändigen Zahlungsmittel im Verkehr müſſen
ſelbſtverſtändlich a uch die Löhne und Gehälter auf die
neuen Zahlungsmittel umgeſtellt werden Die
Umſtellung wird mit einem Teile des Lohnes beginnen und ent
ſprechend der Zunahme der wertbeſtändigen Zahlungsmittel mög
lichſt ſchnell auf die ganzen Löhne erſtreckt werden müſſen Zu
einer Rückſprache über die zur Umſtellung erforderlichen Schritte
hat der Reichsarbeitsminiſter die Spitzengewerkſchaften auf den
29 Oktober eingeladen

Wiederauſnahme der KRuhrverhandlungen

Ejſſen 27 Oktober Geſtern ſind im Ruhrgebiet die Ver
handlungen zwiſchen Vertretern der deutſchen Ruhrinduſtrie und
der Jngenieurkommiſſion wieder aufgenommen worden

Politiſche Bilderbogen
Randbemerkungen zur Tagesgeſchichte

England hat eine neue Weltkonferenz e Amerika
hat nicht gerade abgeſagt Poincars weiß noch nicht ob er Kein
ſagen ſoll oder lieber abwarten bis ſich Gelegenheit bietet die
Pläne Baldwins kaputt zu ſchlagen ehe ſie greifbare Formen
annehmen Der andere Räuber Belgien hat ſo meldet der

Pariſer Temps den vom Standpunkt der Einbruchsmächte aus
geſprochen klugen taktiſchen Schachzug vor der Reparations
kommiſſion die Ernennung von Sachverſtändigen zur Prüfung der
deutſchen Leiſtungsfähigkeit vorzuſchlagen Soviel Köpfe
ſoviel Meinungen Und es gibt Deutſche die ſchon wieder
Hoffnung ſchöpfen obgleich ſelbſt Baldwin eingeſtand daß die
Antworten auf ſeine Anregungen nicht gerade er
mutigend ſind Hüten wir uns und laſſen wir das Kanzler
wort in Hagen gelten Deutſchland bettelt nicht um
Gnade ſondern will ſein Recht Dazu aber führen
nur zwei Wege der über das letzte Mittel der Politik der Aus
weg mit Wafſen und der andere den die Türkei erfolgreich
eingeſchlagen hat und den Streſemann in einem anderen Wort
in Hagen am Rande des Ruhrgebiets umſchrieben hat Ein
mal muß die Zeit vorübergehen daß man mit
Deutſchland nur auf dem Wege des Diktats
ſpricht Der erſte Weg iſt unbeſchreitbar den zweiten zu be
ſchreiten iſt auch heute noch nicht zu ſpät Wir wären zwar weiter
wenn wir in den letzten fünf Jahren nach Streſemanns Wort
immer gehandelt hätten Aber wir haben den Fehler gemacht und
machen ihn heute noch daß wir uns ſelbſt zerfleiſchen und aus
Parteidoktrinen heraus die innere Geſchloſſenheit die Einigkeit
des Volkes und den Willen zu nationaler Selbſtbehauptung zum
alten Gerümpel werfen Nur wenn dieſe Vorausſetzungen erfüllt
ſind werden wir Streſemanns gute Worte zur Tat machen können
und den Kuhhandel der Entente um eine Verhandlungsbaſis ohne
Gefahr für neue innere Erſchütterungen überſtehen Mit dem

Unterzeichnen Unterzeichnen der erſten und letzten außen
politiſchen Weisheit unſerer Genoſſen geraten wir immer tiefer in
den Dreck
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Gegen wärtig iſt nichts gleichgültiger als
Parteiprogramme Nur die deutſche Sozialdemokratie
wird dieſes weitere Wort Streſemanns nicht unterſchreiben Die
anderen werden es in der Theorie anerkennen ob aber die Praxis
nicht einen dicken Strich durch Streſemanns Hoffnung daß der
Deutſche mal aufhören möge nur parteipolitiſch zu denken und
parteitaktiſch zu handeln machen wird iſt eine andere Frage
Wir heißen gewiß nicht alles gut was die Regierung Streſemann
tut Wir ſind nicht einverſtanden mit der Form die das Arbeits
zeitgeſetz bekommen ſoll nicht einverſtanden mit der Form wie
ein Ausgleich mit Bayern auf Grund der Miniſterpräſidenten
ſitzung geſchaffen werden ſoll nicht zufrieden mit der Form wie
jetzt das wertbeſtändige Geld in den Verkehr gebracht wird und
auch nicht zufrieden mit der übergroßen Zartheit mit der die
Drohnen an unſerem Wirtſchaftsleben gleich
wo ſie ſitzen angefaßt werden Wir können die Gründe der
Regierung für viele ihrer Handlungen als falſch ablehnen Das
aber iſt keine Parteipolitik Jedoch wir meinen daß alle die
jenigen die nicht etwa ſachliche und auch mal etwas lebhafte
Kritik an der Regierung üben ſondern ſich begnügen mit den
Fingerzeigen Wo bleiben die Taten der Regierung Was iſt
im letzten Vierteljahr beſſer geworden Wie ſteht denn der
Dollar Warum ſchlagen wir den Franzmann und ſeine Ge
ſchütze Flieger und Maſchinengewehre nicht mit Knüppel und
Senſe aus deutſchen Landen daß alle dieſe Parteipolitik
oder Taktik ſo treiben wie ſie uns Deutſchen heute nur ſchaden
kann Und ebenſo iſt s Parteipolitik wie ſie Streſemann aus
merzen will wenn die Angſt um den Beſtand der Partei andere
erregt auffahren läßt weil viele Deutſche in großer vaterländiſcher
Sorge nun einmal das nicht alles unterſchreiben können was
die Regierung tut Hoffentlich lernen wir s noch daß Partei
programme höchſt gleichgültig ſind daß wir anſtatt
das Trennende im deutſchen Volk das Einende ſuchen
müſſen das einzige was uns vielleicht einen
kann ſcharfe Front gegen die Räuber im Weſten
Das war der Ton auf den Streſemanns Rede abgeſtimmt war
mit dem auch Herr von Kahr einverſtanden ſein wird den aber
hinwiederum wahrſcheinlich Zeigner in Sachſen ablehnen wied

Jn der Pfalz haben die Sozialdemokraten Verrat geübt Ver
rat gegen Bayern und Verrat gegen das Reich Ehrenhoffmann
der ſozialiſtiſche Abgeordnete in Kaiſerslautern iſt verſchwunden
und der größten Partei des Deutſchen Reiches bleibt nichts übrig
als ſich einigermaßen weiß zu waſchen nicht nur vom Vorwurf
des Verrats ſondern von dem noch ſchwereren Vorwurf daß der
Verrat geübt wurde aus Parteieigennutz um
dem unbeliebten Regiment Kahr in Bayern ein
Schnippchen zu ſchlagen Wir haben über die Anbiede
rungsverſuche der pfälziſchen Sozialdemokratie bei Frankreich be
richtet und über die Billigung die ſie beim Vorwärts fanden
Es iſt geradezu jämmerlich wie ſich jetzt die Genoſſen aus der
Affäre zu ziehen ſuchen Der Vorwärts ſchreibt Würden
unſere Genoſſen etwas getan haben was auch nur entfernt den
Anſchein erregt als hätten ſie bei der Rheinlandkommiſſion An
ſchluß geſucht ſo müßten wir das als eine unbegreifliche
Ungeſchicklichkeit auf das entſchiedenſte verurteilen Un
begreifliche Ungeſchicklichkeit Haben die Sozialdemokraten mit
gleichem Maß gemeſſen als Herr v Loſſow eine Diſziplinwidrig
keit beging Damals ſchrien ſie Verrat Meuterei Jetzt decken
ſie den Mantel der Liebe über eine Handlungsweiſe die ungleich

ſchwerer wiegt die einen Vergleich mit dem vermeintlichen Ver



rat v Loſſows überhaupt nicht geſtattet Die Kriſis die von
Loſſows Schritt hervorgerufen hat wird vorübergehen muß vor
übergehen weil ſie ja eine Kriſis iſt um die Frage welche Wege
zu nationaler Auferſtehung führen Der ſozialdemokratiſche Ver
rat in der Pfalz aber wird unvergeſſen bleiben weil Partei
verblendung ſeine Triebfeder war

Der abgeblaſene Hochrerrat

Keine Pfalzrepublik Rückzug des franzöſiſchen Generals
Ludwigshafen 27 Oktober Die Vertreter der Pfalz ſind

geſtern wieder von General de Metz empfangen worden Der
General teilte zur Frage der Schaffung einer autonomen Pfalz
republik folgendes mit

Der Vorſchlag den Sie vor einigen Tagen gehört haben
war ein Vorſchlag der Herren Hoffmann Klee
foot und Wagner von der Sozialdemokrati1373 Partei Dieſe Herren haben mir heute vor fünf

inuten einen Beſuch abgeſtattet und erklärt daß ſie ihrem
Beſchluß nicht mehr folgen werden Die Tatſache die am
letzten v vorlag exiſtiert heute für die Herren der
Sozialdemokratiſchen Partei nicht mehr Jch frage ob Herren
da ſind die mir einen Vorſchlag oder eine Entſchließung zu
machen haben zur Bild einer provpiſoriſchen Regierung
Lautloſe Stille Jch hiermit feierlichſt daß ich per

ſönlich nichts unternehmen werde was gegen den Verſailler
Vertrag verſtößt und daß ich ſeit fünf Jahren den Standpunkt
vertreten habe mich in die Politik nicht einzumiſchen
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Die vfälztſc Sozialdemokratie gibt eine Erklärung ab in deres u a heißt Als Proteſt gesen den bayeriſchen Kerſaffunge
bruch und zum Schutze gegen die h Separatiſtengefahr kam
die Leitung der pfälziſchen ſozaldemokratiſchen Partei zu dem Ent
ſchluß aus der Pfalz einen ſelbſtändigen Staatim Ver
bande des Deutſchen Reiches zu bilden Nachdem die
Abſicht der ſozialdemokratiſchen Partei in verſchiedenen Kreiſen
der Pfalz erheblichen Widerſtand gefunden hat ſehen wir von
der Durchführung unſeres Vorhabens ab Wir wollten durch
unſere Aktion die durch die Separatiſten drohende Gefahr der
Abtrennung vom Reiche verhindern Nachdem man unſere Ab
ſicht verkannt 1 und nachdem man ihr unlautere Motive
untergeſchoben hat müſſen wir die Verantwortung für die kom
menden Ereigniſſe den Parteien überlaſſen Dieſe Erklärung
der ſozialdemokratiſchen Parteileitung erregt in den geſamten über
die Entſtehung des Staatsſtreiches genau unterrichteten Kreiſen
roße Entrüſtung da ſie die Verantwortlichkeit von der

Sozialdemokratie auf andere abzuſchieben verſucht Die
Auffaſſung iſt allgemein daß mit dieſer Erklärung die Sozial
demokratie in der Pfalz ſich ſelbſt das Todesurteil geſprochen hat
Aus der Pfalz wird ferner gemeldet Jnfolge des Druckes der
ſozkaldemokratiſchen Partei im Süden und Norden des Reiches
ſteht die Gruppe Hoffmann iſoliert da Hoffmann ſelbſt iſt nicht
mehr auffindbar

e

Die Lage im Kheinland
Aachen 27 Oktober Der Belagerungszuſtand iſt bis zum29 Oktober verlängert worden Die Zeitungen ren her 89

Preſſekommiſſariat der vorläufigen Regierung zu einer Beſprechung
im h ääh eladen leiſteten der Aufforderung aberKeine Folge Sie veröffentlichen folgende Erklärung

Da unter den neuerdings obwaltenden Verhältniſſen dieobjektive Berichterſtattung der Preſſe und ihre freie e
änßerung unmöglich gemacht iſt ſehen ſich die Aachener Zei

tungen veranlaßt ih Erheinen bis auf weiteres einzuſteüen
Se tun dies unter ſchärfſtem Proteſt gegen den Verſuch angeblich freier Rheinländer die geſetzlich garantierte Frliteht

der rheiniſchen Preſſe aufzuheben
a

Köln 27 Oktober Die in Krefeld als Geiſeln verhaftetenFrau und Tochter des Oberbürgermeiſters wurden von alen

ſprechenden Leuten nach St Tönis gebracht Die Behandlung war
ſchlecht Die Wohnung des Oberbürgrmeiſters iſt zum großen
Teil ausgeplündert

Bonn 26 Oktober Jn Bonn iſt der Belagerungszuſtand er
klärt worden und das Rathaus erneut beſetzt worden Bei den
Straßenkämpfen wurden 20 Separatiſten ſchwer verletzt und etwa
10 in die Klinik gebracht Jn Koblenz iſt die Gewalt in den
Händen der Sonderbündler Nach Jnformationen die in Köln
eingelaufen ſind hat ſich der berüchtigte Pfarrer Kremer zum Re
gierungspräſidenten erhoben während der ſattſam bekannte Wein
händler Oehmer aus Koblenz ſich zum Oberbürgermeiſter von
Koblenz gemacht hat Tirard ſoll die Separatiſten Hundertſchaften
anerkannt haben

der Beſprechungen wird es abhängen ob er ſein Amt weiter aus

München Berlin Dresden
Die Verhandlungen Kabinettsrat Beſchwerde des Zivil

kommiſſars

München 26 Oktober Die vielfach umlaufenden Ge
rüchte daß der Konflikt zwiſchen der bayeriſchen und den

z durch eine Vermittlung beſeitigt werden ſoll
haben zu 3 reichen Anfragen an das Generalſtaatskom
miſſariat geführt Herr von Kahr hat wie wir erſghren
dieſe Anfragen dahin beantwortet daß er jedes Ver
handeln in dieſer Sache mit der gegenwär
tigen Reichsregierung ablehne
Wie wir hierzu von Berliner ſehr gut unterrichteter Seite

erfahren handelt es ſich bei dem Schritt des Generalſtaatskom
miſſars von Kahr anſcheinend um ein Sondervorgehen
Kahrs da bis zur Stunde tatſächlich zwiſchen den Berliner
amtli Stellen und dem Miniſterpräſidenten von Knilling durch
den hieſigen bayeriſchen Geſandten von Preger Verhandlungen
gepflogen werden Man führt das Vorgehen Herrn von Kahrs
auf interne Unſtimmigkeiten in München zurück Das Reichs
kabinett das geſtern nachmittag eine Sitzung abhielt iſt den
Blättern zufolge in der neunten Abendſtünde nochmals zu Be
ratungen z z um ſich in der Hauptſache mit derbayeriſchen Frage zu befaſſen Wie das Blatt weiter mitteilt
iſt geſtern auch die Lage in Sachſen Gegenſtand von Ver
handlungen in Berlin geweſen

Dresden 27 Oktober Der ſächſiſche Zivilkommiſſar Abgeord
neter Meyer droht von ſeinem Amt zurückzutreten da er ſeit
dem 22 Oktober nicht mehr um ſeine Genehmigung zu Haus
uchungen und Schutzhaftbefehlen erſucht worden iſt und das

hrkreiskofnmando ihm erklärt hat es habe keine Verpflichtung
ihm davon Kenntnis zu geben Abgeordneter Meyer iſt am Don
nerstag nach Berlin gefahren um mit den zuſtändigen Reichs
miniſterien die Zuſtändigkeitsfrage zu regeln Von dem Ergebnis

übt oder nicht
2

Sowjelbund Sachſen Rußland
Helſingfors 26 Oktober Wie wir erfahren intereſſiert

ſich die Sowjetregierung nach wie vor in hohem Maße für die
Vorgänge in Sachſen Die ruſſiſche Telegraphenagentur Roſta
ſteht in ſtändiger Verbindung mit den führenden
ſächſiſchen Kommuniſten und erhält von ihnen
Nachrichten über die Truppenbewegungen und
die innere Lage des Landes Die Beziehungen zwiſchen
der Sowjetregierung und der ſächſiſchen Regierung ſind denkbar
gut und die Sowjetregierung iſt der Anſicht daß die führenden
Männer der ſächſiſchen Regierung wie Jeigner und der ſeinerzeit
nach Rußland geflohene Kommuniſt Brandler die denkbar
geeignetſten Perſönlichkeiten ſind um der kommu
niſtiſchen Sache zum Siege zu verhelfen Der Berliner Roſta
Korreſpondent iſt dank des guten Nachrichtenmaterials das er aus
Sachſen erhält in der Lage täglich eingehende Situationsberichte
über die Lage in Sachſen nach Noskau zu ſenden

Dresden 28 Oktober Die Parteifunktionäre und Betriebs
vertrauensleute der V S P D von Groß Dresden haben zur
politiſchen Lage Stellung genommen und in einer Entſchließung
gefordert daß der Kampf der deutſchen Arbeiterklaſſe zur Hilfe
leiſtung gegen die Diktatur in Sachſen ſofort aufgenommen wird
An Stelle einer Politik der Nachgiebigkeit und der Koalition mit
den bürgerlichen Parteien müſſe die ſozialdemokratiſche Partei
eine Politik des proletariſchen Kampfes treibenDie Dresdener Arbeiterſchaft habe trotz aller Schwere der Provo
kationen in geſchloſſener Kampfbereitſchaft zu ſtehen und ſich für
den Ruf ihrer Parteileitung bereitzuhalten t

Eine deutſchnationgle Erklärung
Berlin 27 Oktober Die Vorſitzenden der deutſchnationalen

Landesverbände traten geſtern in Berlin zu einer Beratung zu
ſammen Es wurde eine Erklärung beſchloſſen in der die er
forderliche Maßnahme gegen die Hochverräter in der Pfalz und
in Sachſen und die Herbeiführung der Genehmigung des Reichs
tages hierzu gefordert wird Es wird weiter erklärt daß die
deutſchnationalen Landesverbände aus voller Ueberzeugung zu
dem antimarxiſtiſchen Vorgehen des Herrn v Kahr ſtehen

Generalſtreik in Oberſchleſien Geſtern and in Zaborze eine
ſtark beſuchte Betriebsräte und Vertraueſtsmännerkonferenz der
oberſchleſiſchen Gewerkſchaften ſtatt Nach mehrſtündigen Verhand
lungen entſchied man ſich einſtimmig für den Eintritt in den
Generalſtreik Die Durchführung des Beſchluſſes iſt in
zwiſchen erfolgt die Notſtandsarbeiten werden verrichtet

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

Nachdruck verboten

Erſtes Kapitel
Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Bei einer Frau Wirtin kehrten ſie ein
O lala ma Chöère was ſingſt du für Zeugs

Alceſte Hammerſchlag durchquerte den hocheleganten Rokoko
ſalon um auf ſeine junge Verwandte am Flügel zuzuſteuern Sie
fuhr temperamentvoll zu ihm herum in Paar wundervoller
großer dunkelblauer Augen blitzten ihm kampfluſtig entgegen
Auch ohne daß ſie eine Antwort gab las man ihrem beweglichen
ſpierehe piet die Gedanken ab Was geht s dich an was ich
piele

Er beugte ſich mit einer Bewegung zu ihr herab die halb
Verliebtheit halb Bevormundung war Deutſche Volkslieder
las er auf dem Titelblatt als er ihr Notenheft nach vorne ſchlug
Jch glaub Kuſinel du biſt Biſt doch kein Bauern

mädel vom Lande ſondern die Komteſſe Baroneſſe Meluſine
Hammerſchlag Da ſingt und ſpielt man doch etwas anderes als
deutſche Volkslieder

Sie ärgerte ſich ſo über ſeinen geringſchätzigen Ton daß ſie
nun gleichfalls mit überlegener Nuancierung zurückgab Sooo
Meinſt du ich hätt mich der deutſchen Volkslieder zu ſchäme Hat
nicht Friederike v Seſenheim dem lungen Goethe immer wieder
auf dem Spinett von den deutſchen Volksliedern vorſpiele und
vorſinge müſſe wie man ſie hier bei uns im Elſaß ſingt

Er lachte Mon Dieu Jch bin doch nicht der junge Goethe
Jch ſing und ſpiel auch gar nicht für dich ſondern für mich
eitvertreib

Eine kleine Pauſe folgte Jhre gelegentliche Kratzbürſtigkeit
reizte ihn gerade weil die anderen prgen Damen ſeines Ve
kannten a ſich nach i dem eleganten jungen Baron vonHammerſchlag den Hals chier umdrehten

Calmier dich ma petite Wenn ich grad zur Viſite bei der
Grandmama hier drauße bin dann brauchſt du mir doch nicht
deutſche Volkslieder vorzuſinge Dann hoſl doch etwas Schar
mantes aus dem Notenſtänder von der Grandmamal Er beugte
ſich ſeitwärts zum Ebenholzgeſtell und zog aufs Geratewohl ein
kleines Notenheft heraus

Das junge Mädchen neigte ſich über den Titel Les ailes
brisses Geh mir doch mit dem Ding da Alceſte Zerkn cte
lügel Brauch ich junges Ding mit meinen z ahren

olch ſentimentales Zeug zu ſpielen Guck das da t mir ieber

zum

Jn ihm erwachte die Eiferſucht des Vetters Gleich drei
Burſchen auf einmal Drei Verehrer auf einmal Das
tät dir paſſen Vielleicht au choix zur Auswahl ein Elſäſſer ein
Deutſcher ein Franzoſe Er machte eine kleine Pauſe und ſah
ihr wach ins Geſicht gerade weil ihr ſonſt ſo bewegliches Mienen
ſpiel ihre Gedanken jetzt gar nicht verriet Oder oder
wenn s gar drei Deutſche wären die über den Rhein herzögen
Jch ſage dir nur eins ma chère es ſind genug Deutſche über den
Rhein zu uns ins Elſaß hergekommen Jch wollt die Stunde
käm in der ſie alleſamt miteinander wieder über den Rhein hin
über und aus dem Land hinaus müßten

Ein leiſer tiefer inbrünſtiger Seufzer ſchwebte durch die weit
geöffneten Flügeltüren aus dem Nebenzimmer Das junge Mäd
chen wandte den Kopf Dann erhob ſie ſich plötzlich mit einer
temperamentvollen Grazie und ſchritt auf die Greiſin zu die im
Nebenzimmer in einem tiefen altmodiſchen Gobelinſeſſel am
Fenſter ſaß Das Grau einer früh hereinſinkenden Winterdämme
rung umhüllte die Frauengeſtalt im ſchwarzen Seidenkleide mit
weichen geheimnisvollen Schatten ie eine Norne ſaß ſie da
faſt regungslos das ſchneeweiße Haupt geſenkt wartend der
Zukunft entgegenſchend ſtarr und regungslos im Bewußt
ſein daß der eherne Schritt der Zeit Sekunde um Sekunde vor
wärts ging im Walten ewiger Geſetze gehen mußte

Grandmama Was iſt dir Warum ſeufzeſt du
Die Enkelin war vor der Greiſin niedergekniet und legte mit

einer weichen Bewegung ihr Geſicht in die alten runzeligen Hände
im Schoße Der junge Baron ſah ihr nach O er liebte ja gerade
dieſe Weichheit dieſe natürliche Zärtlichkeit dieſe runden an
ſchmiegenden Bewegungen die ſeine Kuſine der Großmutter gegen
über immer offenbarte gerade wenn ſie ihn ſelbſt recht kurz
und ſchnippiſch ja gelegentlich kratzbürſtig behandelt hatte

ie Großmutter ſtrich über den blanden Kopf in ihrem Schoße
Jch ſeufzte mein liebs Kindele weil Alceſte mir eben aus dem

Herzen geredet hat Sie gab ihre Antwort in franzöſiſcher
Sprache denn die Unterhaltung zwiſchen Enkelkindern und Groß
mutter wurde ſtets auf Franzöſiſch geführt Jch wollt der Tag
würde kommen Du weißt wie ſehr mein alter Körper leidet
Und doch iſt es mein tägliches Gebet daß ich doch noch erleben
möchte wie Frankreich ſeine beiden verlorenen Kinder wiederholt
Ein langes tiefes Schweigen ſchwebte durch die Räume Das
junge Mädchen rührte ſich mit keiner Muskel Ach wie gut
kannte ſie der Großmutter Sehnſucht War ſie nicht begreiflich
bei der Herkunft der Großmutter da der elſäſſiſche Baron v Ham
merſchlag vor mehr als einem halben Jahrhundert ſich die junge
Komteſſe Verneuil drüben aus einem der alten Schlöſſer der
Champagne in Frankreich zur Gattin geholt Aber war dieSehnſucht der alten Frau auch die Sehnſucht der Enkelin Jhre

Plünderungen und Hkreils
Krawalle in Frankfurt Fulda Ruhrgebiet

Frankfurt a 26 Oktober Jn ſpäter Nachtſtunde hatte
die Vollverſammlung der Betriebsräte für Freitag früh den
Generalſtreik proklamiert Das Gewerkſchaftskartell ſetzte dieſer
Parole ſchärfſten Widerſtand entgegen ſo daß heute nur einzelne
Betriebe in den Streik eintraten Jn der Hauptſache ſetzte ſich das
Element der Streikenden aus arheitsloſen und arbeitsſcheuen
Burſchen zuſammen Jn den Mittagſtunden kam es an der Kon
ſtabler Wache und an der Hauptwache zu Zuſammenſtößen mit der
Polizei die ſehr ausgiebig von ihrem Gummiknüppel Gebrauch
machen mußte

Hanau 26 Oktober Jn der Stadt Fulda iſt es zu größerer
Unruhen und Ausſchreitungen gekommen Jn verſchiedenen Waren
häuſern wurden die Schaufenſter eingeſchlagen und die ausgeſtell
ten Waren entwendet Die Polizeibeamten waren nicht ſtark ge
nug die Plünderungen zu verhindern ſo daß die in Fulda liegende
Reichswehr eingeſetzt werden mußte Aus der Menge wurden
Schüſſe gegen die Reichswehr abgegeben ſo daß von der Waffe
Gebrauch gemacht werden mußte Bei der Plünderung eines
Warenhauſes wurde ein junger Mann von einer Kugel tödlich
getroffen Die Polizeibehörde hat Verkehrsſperre verhängt wo
nach in Fulda niemand nach 725 Uhr abends die Straße betreten

darf lkoholverkauf iſt verboten Die Polizeiſtunde iſt auf
728 Uhr feſtgeſetzt worden

Elberfeld 27 Oktober Jm Jnduſtriegebiet Barmen iſt es
geſtern wieder an verſchiedenen Orten zu Teuerungskrawallen ge
kommen Die Polizei mußte mehrfach einſchreiten Ein beſon
ders ſtarker Zuſammenſtoß zwiſchen Erwerbsloſen und Polizei er
eignete ſich in Eſſen Die Polizei wurde von der Menge an
gegriffen und mit Steinen beworfen Ein mit Polizeibeamten
beſetzter Straßenbawnhagen wurde umgeworfen Mehrere Straßen
bahnzüge wurden angehalten und als Barrikaden benutzt Die
Polizei mußte ſchließlich von der Schußwaffe Gebrauch machen
Es ſollen dabei fünf nach einer anderen Lesart ſogar ſieben
Tote ferner 25 bis 30 Perſonen verwundet ſein
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Kundgebung der Reichsregierung
Jn Vertretung des Reichskanzlers hat Reichsarbeitsminiſter

Dr Brauns einen Aufruf erlaſſen in dem er ſich aufs ſchärfſte
egen den inzwiſchen vom Militärbefehlshaber bereits unter
chwere Strafe geſtellten Streik in Notendruckereien wendet

Jn dieſem Aufruf heißt es
Die Reichsregierung kann und wird ſich dieſem Zwang

nicht beugen Sie wird mit allen ihr zur Verfügung ſtehen
den Mitteln die Vergewaltigung und Gefährdung des deut
ſchen Volkes durch eine Minderheit verhindern Das erforder
liche Geld für Löhne und Gehälter für Wirtſchaft und Ver
kehr muß unter allen Umſtänden geſchaffen unſer Volk muß
vor dem Verhungern geſchützt werden Die Be
völkerung aller Kreiſe wird die Reichsregierung bei ihren
Maßnahmen für das Gemeinwohl bei der Abwehr der Not
z Vergewaltigung geſchloſſen und mit Nachdruck unter

tzen

Das Arkeil im Küſteiner Pulſchprozeß

Kottbus 27 Oktober Eigene Drahtmeldung Heute
vormittag wurde das Urteil in dem Prozeß gegen die 14 wegen
der Küſtriner Vorgänge des Hochverrats Angeklagten geſprochen
Das Urteil lautet wegen Hochverrats gegen Major a D Ernſt
Buchrucker auf 19 Jahre Feſtungshaft und 100 Mil
liarden Geldſtrafe Alle übrigen Strafen wurden wegen Veihilfe
zur d rigung verhängt und zwar gegen Major a D Fritz Herzer
2 Jahre 6 Monate Gefängnis die anderen wurden zu geringeren
Strafen verurteilt vier Angeklagte freigeſprochen Gegen Buch
rucker und Herzer wurde der Haftbefehl aufrechterhalten Die
übrigen Angeklagten ſind aus der Haft entlaſſen worden

Die Berliner StadtverordnetenverſammlungEntſozialiſierung ſtädtiſchen Werken drei Aktiengeſellſchaften zu
beſchloß aus den
bilden

Neue ſtarke Erhöhung der Berliner Verkehrstarife Die
einfache Fahrt auf der Straßenbahn koſter 1,5 Milliarden
bei der Hochbahn 3 Klaſſe bis zum fünften Bahnhof 1 Milli
arde die ganze Strecke 1,5 Milliarde

Die Breslauer Straßenbahn bankerott Die elektriſche
Straßenbahn in Breslau hat ſeit Dienstag den Betrieb gehen
Trotz umfangreichen Betriebseinſchränkungen haben die Fehl
beträge täglich 1,3 Billionen erreicht Das Unternehmen iſt
außerſtande die erforderlichen Löhne und Gehälter zu zahlen

Die zierliche goldene Rokokouhr auf dem ſchwarzen Marmor
a holte zu einigen ſchnellen ſehr hellen Schlägen aus
Wo iſt Raymond fragte die Greiſin es wird dunkel Man

wird bald zum Speiſen gehen Wo iſt er
Das junge Mädchen richtete ſich auf und ſtrich die Falten des

Winterkleides aus feinſtem braunem Tuch über den Hüften glatt
Er fährt noch draußen Schlittſchuh Grandmama Auf dem

Schloßteich Ein Freund iſt bei ihm Der iſt expreß aus der
De gekommen weil ſolch gute Bahn auf dem Schloß
weiher iſt

Jetzt kam auch der junge Baron näher Mit ſeinem Freund
fährt dein Bruder Schlittſchuh Gelt dieſer Freund iſt wohl

s der junge Schölzer Dieſer Preuße Dieſer Beamten
ohn

Die Baroneſſe Meluſine nahm ſofort wieder eine kampfbereite
Haltung an da der Tonfall des Vetters einen Angriff auf ihren
Bruder bedeutete Und was würde das ſchaden Und wenn du
zehnmal am Tag lamentieren tätſt ſo bleibt doch der Dietwart
v Schölzer ſein Freund Raymond iſt mit ihm die letzten Jahr
auf der Schulbank geſeſſen Sie haben im gleichen Regiment
und in der gleichen Kompagnie ihr Einjähriges abgedient Und
jetzt ſtudieren ſie hier zuſammen auf der Straßburger Univerſität
Alſo que voulez vous mon cher Du kannſt dir ja auch
deine Freunde wie du willſt

Alceſte geriet in Zorn Dieſes Thema war ein wunder Punkt
bei ihm Gott wieviel Disput hatte er wegen dieſer Sache ſchon
mit Kuſine und Vetter und der Mutter beider Geſchwiſter der
Tante Helene gehabt

Grandmama appellierte er jetzt an die alte Dame du die
du Vollblutfranzöſin biſt die du ſeit 44 Jahren darunter
leideſt daß das Elſaß von den Preußen übergeſchluckt worden
iſt du erlaubſt daß dieſer deutſche Beamtenſohn deinen
Grund und Boden hier betritt um mit deinem Enkel hier Schlitt
ſchuh zu fahren

Die Baronin verſuchte mühſam ſich aus ihrer ſtarren Un
beweglichkeit etwas aufzurichten Die Dämmerung ſank ſchnell
herein Kaum vermochte man noch ihre Geſichtszüge unter dem
weißen geſcheitelten Haar zu erkennen das von einer kleinen
Spitzenhaube aus großer Koſtbarkeit zum Teil überlegt war

Alceſte Komm mir nicht immer mit dieſen Sachen Jch habe
dir mehr als einmal ſchon geſagt meine Abneigung richtet ſich
nicht gegen den Einzelnen Meine Ablehnung geht gegen die
Deutſchen insgeſamt die uns dies Land entriſſen 58 aber ge

öre zur abſterbenden Generation Deswegen fühle ich nicht das
echt en Heranwachſenden einſchneidende Vorſchriften zu

machen Nein ihr müßt nach Eurer Ueberzeugung handeln
Und wenn mein Enkel Raymond die Ueberzeugung hat von einem

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein
Gedanken eilten über ihr junges Leben zurück Nein ſie hatte
über nichts zu klagen

deutſchen Freunde Gutes zu gewinnen
Fortſetzung folgt
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Deviſen vnveränderk
Der Deviſenmarkt zeigte heute ein ruhiges Bild der amt

liche Kurs blieb derſelbe wie am Freitag die Zuteilungen waren
etwas größer wie am Vortage weil mit Rückſicht auf den
Wochenſchluß die Unternehmungsluſt nicht beſonders ſtark war
Am Effektenmarkt konnte man in den am Freitag geſunkenen
Papieren Rückkäufe beobachten

In Berlin loſtei heute den 27 Oktober

Geld Brief1 HOolla x 64837500000 651625000001 holländiſcher Gulden 24538500000 24661500000
1 franzöſiſcher Frau n 3670800000 36892000001 ſchweizeriſcher Hrankz 112717560000 11328250000
J belgiſcher Fran 3132150000 3147850000j vchechiſche Krone 1375300000 18847000001 ſchwediſche Krone 16558500000 16641500000
1 norwegiſche Krone 9674759000 9724250000
1 däniſche Krone 10972500000 11027500000
1 viterreichiſche Krone 897750 9022501 ungariſche Krone 3491250 35087501 Pfund Sterling 284287500000 2857125000001 Lire Jtalten 2793000000 2807000000
1 Peſeta Spanien d 8379000000 8421000000J Peſo Argentinien d 19950000000 20050000000
1 Warkka Finnland 1675800000 16842000001 Lew Pulga rie 593512000 5964880001 en Japan 30922500000 310775000001 Milreis Braſilien 5985000000 6015000000
1 Dinar Jugoſlawien J 763087500 766912500
1 Milreis Portugah 2593500000 2606500000

Die Mark in Neuyerk Die Mark erfuhr in Neuyvork geſtern
eine Beſſerung in dem ſich der mittl Schlußſurs auf 0,0000000012
ſtellte was einer Parität von 80 Milliarden Markentſpricht Nachbörslich wird durch W T B ein Kurs von
0,0090000019 verbreitet Parität 52 600 000 000

Un notierte Werte
Unverbindliche Schlußkurse vom 26 Oktoher 1623

ſNotierungen in Milliarden

26 10 24 10 26 10 24 10Apollo Werke er Zeitzer 325 275Becker Wohle 450 400 Voigtl Sohn Siecker Stahl 400 400 Winkelhausen 32 22e 300 1696 tBrowa Borari 40 e KäliwerteBraunk u ch Ind 26 14Duxer Porzellan S j Ronnenberg T 8009Kite Wagen 2 HolaburgGrade Auto 12 W Vorzug 30 850Grade l otoren 90 55 rügershail 250 205Grobßkr Frank S 16,5 Hallesehe Kali 850 LeHansa T,Iov T Hannoversebe Kali 200 400yd gHochfrequenz 110 80 Adler Kali böse 00Karstadt 65 45 Ummend Eilsleb 95 80National Vilm 12 10Nienburger Eisen 30 11 Ausländische l
Oeynhaus Älaseh 20 inSeralde rin i n Rolonlalwerte
Paukseh Aktien a0xk0o 30ur Vorzug 5 I Kolonialant C 2Suehsiseher Tüll 650 500 Dioman Salpeter 185 150

z Bomona S Tz e r 290 Süds Phosphor 550 400a g e 50 Plamona 425u r salitrera 5000 4500z e gas MilliardTeichgraeber S 2Hanne Petroleumwert
Textil Meyer 45 22 J A G 1 Petr Ind 249 225Phüringor Uhre 29 15 Dr Erdöl jg 1290 1600
57 Tr 8 t Petr W 450ers Film u oBezugsrechte An der geſtrigen Berliner Börſe wurden
folgende Bezugsrechte amtlich notiert in Tauſenden Gritzner
Maſch G 24 10 22 10 18 000 000 G Akt Geſ
für Tappen 24 10 800 000 Bremer Gas 10000 000 b
24 10 8500 000 Gebr Krüger 11000000 b 24 1065 090 000 Ottenſen Eiſen 21000 000 b G 24 10
Alfred Lehmann 7000 000 Sarotti 1000000 b

Leipziger Börſe vom 26 Oktober Die Abſchwächungen waren
meiſt nur geringfügig Beſonders im variablen Handel machte ſich
die geringe Unternehmungsluſt der Spekulation bemerkbar Zum
Schluß der Börſe war die Stimmung allerdings wieder etwas
feſter ohne jedoch in den Kurſen ſtärker zum Ausdruck zu kommen
Großes Geſchäft entwickelte ſich wieder am feſt verzinslichen Markt
in Goldanleihe die in großen Poſten umgeſetzt wurde Am Ein
heitsmarkte lagen Bankwerte uneinheitlich Adca jedoch ſtark
geſucht in Milliarden Prozent plus 11 und variabel weiter
höher Stark erhöht waren Leipziger Jmmobilienbank plus 55
und Reichsbankanteile plus 20 Deutſche Bank und Dresdner Bank
jedoch ſtärker abgeſchwächt Von Montanwerten konnten ſich Mans
felder gut behaupten Am Markte der Maſchinenwerte war die
Tendenz ungleichmäßig Geſucht waren Schönherr plus 12
Wotan plus 15 Schubert u Salzer plus 5 Peniger plus 15
Kirchner plus 12 Höher kamen auch Halle Zimmermann Jedoch
konnten ſich Hartmann nicht behaupten minus 15 ferner Elite
werke minus 14 Germania und Braun minus 9 Am Tegxtil
markte kamen Stöhr 300 höher Bevorzugt Kammgarn Gautzſch
plus 50 Tittel u Krüger plus 150 und Tränkner u Würker
plus 30 Von größeren Abſchwächungen erwähnen wir Leipziger
Kammgarnſpinner minus 38 Leipziger Baumwollſpinner minus
25 Köbke minus 15 Thüringer Wollgarn minus 21 Von Braue
reien kamen Riebeck 20 höher Wurzner Kunſtmühle plus 4 Von
Zuckerwerten wurden Glauziger bei 600 notiert Von Papier
fabriken waren Chromo etwas höher gehandelt Piano Zimmer
mann plus 21 vor allem Lindner plus 45 rep Paradiesbetten
plus 13 Buſch Waggon bei 150 rep J C Richter wiederholt und
auch heute geſtrichen Abſchwächungen erfuhren Saccharin minus
39 Hugo Schneider minus 20 Thüringer Gas minus 7 Polyphon
minus 15 Elkwa behauptet lagen Rauchwarenwalter Reudner
Ziegel und Reinſtrom u Pilz büßten 10 ein Riquet minus 14
Käſtner minus 10 Jm in offiziellen Verkehr war die
Tendenz feſter als im amtlichen Kurserhöhungen zum Teil ſehr
heträchtliche überwogen So ſind beſonders zu erwähnen Röm
hild von 40 auf 100 Thüringer Zucker plus 100 Langbein Pfan
anfer plus 60 Leipziger Creditbank konnten ihren Kurs ver
deppeeln Altenburger Landkraft gewannen 70 Karl Schmidt ge

Fernsprecher 2517 3212 4395
Sammol Nr 7516

wannen 10 Auma 14 Drei Linden 15 Richter Steinbaukaſten 18
Degener 7 Metallwerk Borsdorf 8

Goldrentenbriefe Die Bank für wertbeſtändige Anlagen
Berlin gibt Goldrentenbriefe heraus Zeichnung und Zah

lung zum Dollarkurſe des Zeichnungstages Zeichnungsſtelle in
Halle das Bankhaus H F Lehmann Vom 28 Oktober bis
12 Rovember findet die erſte Emiſſion ſtatt Die Goldrenten
briefe ſind gedeckt durch Golddarlehen die den Vorſchriften der
Mündelſicherheit entſprechen ſoweit ſie nicht durch erſtſtellige Real
laſten geſichert ſind Der Geſamtbetrag der im Umlauf befindlichen
Goldrentenbriefe muß jederzeit durch Golddarlehen in gleicher Höhe
und vom gleichen Zinsertrag gedeckt ſein Die Goldrentenbriefe
ſtellen inſgfern eine ganz beſonders günſtige Kapitalsanlage dar
als der für die Berechnung der Zinſen maßgebliche Stichtag nicht
weit zurückliegt ſondern bis auf ungefähr 20 Tage an den Zins
zahlungstermin herangerückt iſt

Aufwertung von Jnduſtrie Obligationen Die Verwaltung
der Halleſchen Pfännerſchaft erklärt ſich bereit für die
zur Rückzahlung gekündigten 4proz Teilſchuldverſchreibungen der
früheren Conſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft vom Jahre 1906
für ie 500 Mark Nennwert 5 Milliarden Reichsmark und für die 5proz Teilſchuldverſchreibungen vom Jahre
1913 für je 500 Mark Nennwert 5 Milliarden Reichsmark zu
zahlen Ebenſo machen die Roſitzer Braunkohlenwerke

G in Altenburg und die Vereinigte Kohlen A G in
Borna ihren Obligationären ein Umtauſchangebot gegen Gold
anleihe Gegen je 10000 Mark Schuldverſchreibungen wird ein
Stück der wertheſtändigen Anleihe des Deutſchen Reiches lautend
auf einen Dollar Goldanleihe gewährt

Goldumrechnungsſatz für Reichsſteuern Laut Bekanntmachung
des Börſenvorſtandes werden vom 27 Oktober 1923 ab auch Sonn
ahends ausländiſche Zahlungsmittel an der Berliner Börſe amt
lich notiert Demgemäß richtet ſich für die Folge der Goldumrech
nungsſatz für Reichsſteuern für Sonntag und Montag einer jeden
Woche nach dem Dollarſtand des vorhergehenden Sonnabends
Der am Freitag feſtgeſetzte Umrechnungsſatz gilt alſo nur für
Sonnabend

Weitere Erhöhung der Bierſteuer Am 27 Oktober tritt die 13 Ver
ordnung über die Bierſteuer mit einer neuen ſtarken Erhöhung der Steuer
in Kraft

Berliner Produktenbericht

Berlin Oktober Jm Produktenverkehr war bei einem
ziemlich knapp bleibenden Angebot die Geſchäftstätigkeit gering
An den Preiſen hat ſich wie in der Marktlage wenig geändert
Jm Verkehr mit Roggenmehl iſt eine Beruhigung eingetreten
weil durch die BVelieferung der Mühlen mit Getreide von der
Reichsgetreideſtelle und die Herausgabe von Mehl an die Bäcker
dieſe beſſer verſorgt ſind
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Notierungen in Milliarden per Zentner

Kartoffeln S Roggenmehl 709 22,50 24,90Weizen märk 153 155 Weizenkleie 68 20 5,40pomm Roggenkleie 5520 5 40mecklenb Raps 215 218ſchle i S RübſenRoggen mär 139 141 Leinſagt
pomm Erbjen Viktoria 35 40weſtpor S Kleine Speiſeerbſenmechlenb Futtererbſen Wſchle ſ u Peluſchken 13 15,50Wintergerſte S Ackerbohnen

neue WickenSommergerſte märk 135 136 Blaue Lupinen
Hafer märk 104 105 Gelbe Lupinen

pomm Smechlenb Rapskuchen 6,90 9 10v ſchleſ LeinkuchenMais o Prov Ang prpt Trockenſchnitzel
loco Berlin S Fuckerſchn ielTorfmelg le

Kartoffelflochen
ab Hamburg

Weizenmehl 709 3 22,50 24,90
Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drahi

gepr 11 Haferſtroh drahtgepr 8 10 bindf gepr Stroh 6,50 bis 7,50
gebünd Langſtiroh 8 Wieſenheu 1 Sorte 11 desgl 2 Sorte

7 alles per 50 kg ab Station

Aus dem Burbach Konzeen Auf den Tagesordnungen der Ge
werkenverſammlungen der Gewerkſchaft Burbach Walbeck Salz
münde Ellers und Beienrode ſtand gleichzeitig die Erhöhung der
Kuxenzahl und die Erhebung von Beiträgen Der Vorſitzende
führte zur Begründung folgendes aus Die Novelle zum Preußji
ſchen Werkgeſetz betreffs Kuxenvermehrung geht in erſter Linie
davon aus die Beſeitigung recht ſchwerer Papiere zu ermöglichen
Hierzu gehören zweifellos auch die Kuxe der fraglichen Gewerk
ſchaften Es war deshalb zunächſt eine Kurenvermehrung auf
10 000 Stück beabſichtigt Es wird aber nur die Erhöhung auf
5000 vorgeſchlagen welche vollſtändig nicht unſeren Gewerken aus
gehändigt werden Die Zubußeneinziehung iſt bei den Werken
geboten da der Bedarf an Betriebskapital infolge der Geld
entwertung gewaltig gewachſen iſt und die Einnahmen aus dem
Abſatz nicht entſprechend geſtiegen ſind Der Kaliabſatz in dieſem
Jahre bis Ende September betrug 7,5 Millionen Doppelzentner
gegen 9 Millionen Doppelzentner im Vorjahre alſo ein Minus
von 1,5 Doppelzentnern Dieſer Ausfall geht ganz auf Rechnung
der inländiſchen Landwirte die gegenwärtig faſt gar nichts be
ziehen Auch in der Kaliinduſtrie iſt gegenüber 1913 ein ſtarker
Leiſtungsrückgang zu verzeichnen der im erſten Halbjahr 1923
rund 22 Prozent betrug Bei ſämtlichen fünf Gewerkſchaften
wurde eine Erhöhung der Kuxenzahl auf 5000 Stück ſowie die
Erhebung folgender Zubußen einziehbar nach Ermeſſen des
Grubenvorſtandes beſchloſſen Bei Burbach 500 000 Goldmark bei
Walbeck 300 000 Goldmark bei Salzmünde 300 000 Goldmark bei
Ellers 300 000 Goldmark bei Beienrode 200 000 Goldmark Bei
der Gewerkſchaft Günthershall die wegen ihrer thüringiſchen
Rechtsform eine Kuxenvermehrung nicht vornahm wurde die Ein
ziehung einer Zubuße von 200 000 beſchloſſen und der Gruben
vorſtand zur Einziehung ermächtigt Die Kaliwerke Niederſachſen
erhöhten durch einſtimimgen n Aktienkapital um 3 Mil
lionen Mark Vorzugsaktien und 30 Millionen Mark Stammaktien
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Hallische Börse vom 27 0kt
Pfandhbriefe

ſNotierungen in Millionen Prozent

heute Vortag beata VortagLandsoh Centr Pſabrſeo 4810hs landseh Pfandbr S 6

3 6524 6 0v 7 56 3 e e 6 6Magdeb Pfandbr Amt

Anleihen
Goldanlelhe in Milliarden Mk 68 dGr
Dollarschatranweisungen

Aktien
ſNotferungen in Ailliarden Progent

heute Vortag heute VortasHall Bankverein 20d 15b F Zimmermann 8,560 8,1bEtfeut u W echeeib 3,600 4,5b0 Glauziger Zucker 45b6B 6
Gew u Handoelsb 4d 3b6 Halle Hettat Els 120d 70bjunge 3,5b G 2,5b G Hall Maschivon 250d 6 100b
Idunatreuerversich Hall Röhrenwerke 200 6 10bLandoredit Bank 1,5b 266 Heckert Co 10b u BZörbig Bankverein 7,5b G 50 G Hildebr l Uhblen 100B 50hMortts Jahr 30b Gr 20b
Hall Vfünnerschaft 390bB Gebr Jentzseh Na 130dB 10066Prehli Braunkoble 4006 0 Kaiserb Sohmiedeb 6 6
Rieb Montanwerke 1200b Gr 12006 VUbelm Kathe 55d G 60b
Woersch Welbent 9100 Korbisd Zuokert 2006Bruckd Nletl Bgb e I Kytt huuserhütte 856 400Gottfried Lindne 750 6 90bAmmend Paplerk 65h 100bG Schrapl Kalkwerk 50b Gr 30b
Crbllw Papierfabr 750 60b6 W in Hübner 59b 600BConn Malafabrik Zelta Maschin F 6 GEllenburg Kattun 80bB 100b G Zuckorraftin Halle 4060
KisenwerkBrünner 41b 4166

Die abgeſchwächte Tendenz der geſtrigen Börſe löſte auch für
die heutige halliſche Börſe einige größere Verkäufe aus jedoch
hielt ſich das Angebot in engem Rahmen ſo daß bei den meiſten
Papieren die Nachfrage überwog Ammendorfer gingen um
35 Milliarden Prozent zurück Kathe um 10 Gottfried
Lindner um 15 alle wurden jedoch bei ermäßigtem Kurſe glatt
aufgenommen und blieben geſucht Bei Eilenburger Kat
tun überwog dagegen 20 Milliarden Prozent niedriger noch das
Angebot Dieſen Abſchwächungen ſtanden jedoch Kursbeſſerungen
in weſentlich höherem Ausmaße gegenüber ſo gewannen z B
Halle Maſchinen 150 Milliarden Prozent 50 über Berlin
Halle Röhren Hildebrand Mühlen Kyffhäuſer
hütte und Schrapplauer Kalk konnten ihren Kurs ver
doppeln

Bankaktien lagen im Durchſchnitt feſt Halle Bankver
ein gewannen 5 Milliarden Prozent Gewerbe u Han
delsbank eine Zörbiger Bankverein 2 Landkredit
holten 300 Millionen Prozent von ihrem letzten Verluſt zurück
nur Effekten u Wechſelbank lagen etwas ſchwächer

minus 900
Auch am Markte der Montanwerte überwog die RNäachfrage

Halle Pfänner Prehlitzer und Werſchen Weißen
fels die an der letzten Vörſe geſtrichen waren konnten ihren
Kurs vom 23 Oktober durchweg verdreifachen Riebeck mußten
zum letzten Kurſe repartiert werden

Die Tendenz für Jnduſtriewerte war wie erwähnt nicht ein
heitlich aber überwiegend feſt Jm Angebot lagen Ammen
dorfer die von 100 auf 65 zurückgingen ferner Eilenbur
ger während Gebr Jentſch ihre e ug fortetzten plus 30 Eiſenwerk Brunner notierte zum dritten
Male 41 Behauptet lagen ferner Wegelin S Hübner Auch
Zimmermann waren wenig verändert obwohl ſie in Leipzig
weſentlich höher waren Großes Geſchäft hatten H glle g
ſchinen die den Berliner Kurs noch um 50 überſchritten auch
in Halle Röhren fanden lebhafte Umſätze ſtatt Jn Heckert
konnte 2 Milliarden Prozent höher Angebot und Nachfrage ausgeglichen werden Moritz Jahr mußten 10 Milliarden Jeden

höher repartiert werden auch Schraplauer Kalk wurden re
partiert Kyffhäuſerhütte überſchritten den Berliner Kurs
um 10 Milliarden Prozent Gottfried Lindner waren zu
dem ermäßigten Kurſe geſucht als Erſatz wurden junge gekauft
und mit 80 höher bezahlt als die alten

Jm Freiverkehr herrſchte heute keine große Unternehmungs
iuſt Api gingen zu dem alten r von 215 um Bankver
ein Artern hatten einen nominellen Kurs von 8 Lebhaftes
Intereſſe zeigte ſich für Bernburger Saalmühlen im Zu
ſammenhang mit der guten Beſchäftigung der Mühlen es wurden
21 Milliarden Prozent geboten ohne daß Material herauskam
Denſelben Geldkurs hörte man für Bühring Landsberg
die damit ihren letzten Kurs verdreifachten Caeſar Lor z
waren rückläufig ſie ſetzten mit 65 ein und ſchwächten weiter au
57 ab Concordia Maſchinen und Halle Malz no
tierten beide 6 Geld Hanfimport eröffneten mit 8 und ſtie
gen auf 10 Kaliwerk Krügershall gingen mit 240 um
Mansfeld lagen ſchwächer 235 bis 240 afer notierten

5 bis 4,2 Für Portlandzement Saale hörte man einen
Geldkurs von 15 Lebhaftes Geſchäft hatten wiederum Veſter
die mit 6 einſetzten und mit 7 ſchloſſen Auch Zörbiger Kre
dit lagen feſt 6,5 bis

Keine ſtaatlichen Holzverkäufe mehr Die preußiſche Landes
forſtverwaltung hat infolge der Markentwertung die vorläufige
Einſtellung der ſtaatlichen Holzverkäufe angeordnetDeutſchlands Zuckerverbraguch ſtellte ſich nach amtlichen Be
rechnungen im verfloſſenen Betriebsſjahr auf und 26,56 gegen
26,24 und 22 36 Millionen Zentner in den beiden vorangegange
nen Betriebsijghren

Megeta Mehl und Getreide Akt Geſ in ar evprg Unter
dieſer Firma iſt mit 1 Milliarde Mark Stammkapital eine neue
Aktiengeſellſchaft errichtet worden Die Gründer die ſämtliche
Aktien übernommen haben ſind Kaufmann Paul Erler i Fa
Hermann Dieck Magdeburg Direktor Heinrich Hickſtein i Fa
HickſteinWerke G für Keks und Waffelfabrikation in Mag
deburg Kaufmann Willy Wöhler in Magdeburg Kaufmann Kurt
Behrendt i Fa Adolph Behrendt in r Rechtsanwalt
Rudolf Schaper in u n Bankier Hans v Moller
i Fa ar Dippe Beſtehorn Raßmuſſen u Co in QuedlinburgDer Gegenſtand des Unternehmens iſt Handel mit Getreide Mehil
und Futtermitteln die Verarbeitung von Getreide in eigenen
znd fremden Betrieben und die Fabrikation und der Jmport vonFu termitteln Den erſten Aufſichtsrat bilden Rechtsanwalt

per als Vorſitzender Bankier v Moller als ſtellvertretender
Vorſitzender und anſnan rt Behrendt Zum erſten Vorſtand
ſind l Frler Heinrich Hickſtein und Willy Wöhler beſtellt

RHEIN ODER
Eisenhandels Gesellschaft mit heschränkter Haftung

worden chnungsſtelle für die Aktien iſt die Getreide KreditAktiengeſellſchaft in e und Halle
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Gustan Ruhland
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6677 Poststrasse

Auf Wunsch
werden Stoffe

gegen Anzahlung

Damen Stoffe
Herren Stoffe

zurückgelegt
Leistungsfähiges Spezialhaus

J

Ach Meter Halle

Sonntag abds 7 Uhr
Figeunnerliebe

Wontag

Propheken

Sonntag abds 7 Uhr
Ludwig Thoma

Abend

od Theater
8 Uhr Gastspiele
Paul bockers

Die doppelte
Adele

mm e

bödles Bestaurant 2um Sanddere

Lelpzriger Strasse 11
Bürgerliches Verkehrslokal

Drei Könige
10 erstklassige Künstler

Jeden Dienstag Rabarett u Tanz

Neues Theater in
Leipzig

Sonntag 28 Oktbr 7o
Der Roſenkavalier
Altes Theater in

Leipzig
Sonntag 28 Okt 7

Jugendfreunde
Operetten Theater
in LeipzigSonntag 28 OKt 7

Die Siegerin
Stadttheater
in Magdeburg

Sonntag 28 Oktbr ,7
Wartha

Wilhelm Theater
in Magdeburg
Sonntag 28 Okt T

Haſemanns Töchter
Friedrich Theater

in Deſſau
Sonntag 28 Oktbr i

Lohengrin
Deutſches Nationale
Theater in Weimar
Sonntag 28 Oktbr 3

Lohengrin
Stadttheater Erfurt
Sonntag 28 Okt 79

Der Fürſt von
Poppenheim

Saalschlossbrauerei
Morgen Sonntag
v 4 TUhrKonzert der
Bergkapelle

Leitung Musikdir
Teichmann
Vhr Bail

Gold Silber
Bruch Uhren
Steter Ankauf

Kauf Uhrmacher
Fleischersitrasse 35

Pelzwaren
v einfachst b eleg
ständch gr Ausw n eig
Ank Repar u Umarb

I Kaliga

Donnerstag 1 Nov s Uhr Loge
Albrechtstrasse

Vi li 2 ue Cyril Tourbin
Konzerte von Nardlni u Wieniawski
Partita von Bach Suite von Cyril

Scott Blüthnerkflügel
Karten bei Hothan

Donnerstag 1 Mov 8 U Univ Aula
Kammermuslſk Abend der

Hallischen Bläservereinigung

Weidlich Freudenberg Baum
Held Karl und

Dr Ludwig Rraus Klavier
Quintetie v Beethowen Hillmann
Gieseikng Flötensonate v Quantz

Steinway Flügel v B Döll
Karten bei Hothan

Diensteg 6 Nov 8 Uhr Thaliasaal
Lieder und Balladenabend

Alfrecdk Forest
Schubert Loewe Tschaikowskv
Mussorgskl Am Klav Karl Klanert

Damenhüte Frida Graf
Umpreßhüte S
Hutumarbeitung 55MühlwePelzumarbeitung Ecke Fritz Reuterſtr
Jumper Fernſprecher Nr 2637

KAutomobil Fuhrwesen

Gebrüder Pfitzmann
gegründet 1897

Halle Saale Humboldtstrasse 12
Fernruf 5282 Fernruf 5282

Verleihung von eleganten
Automobilen

Offene und geschlossene Personen
kraftwagen für Nah und Fernkahrten
Tag und Nachtbetrieb Kranken

transporte

Eigene Reparaturwerhbstätte Kraft

Gr Klausstrasse 35 droschkenbetrieb

Kochs Künstlerspifele
Bunte Bühne Jägergasse 1

Jeden Abend S die erstklassigen Darbietungen
sämtlicher Künstler erster Bühnen

Weltattraktion Darrev der drehbare Mensch

libeſſe Nife Promenade

Täglieh Damen Ring und Boxkämpfe
Vorher 6 erste Kabarett Künskler

v e 9Mexallbetten
Stahlmatratzen Kinder
betten direkt an Private

Katal 22 E froi
Eiſenmöbelfabrik

Suhl Thür

90099000

JRucd Speck

F S C ,GT T

IIIIIIIIIIIE

Mittelceutsche

Autokühler Fabrik
Inhaber Gustav Polak Co

fabrik Diemitz Haupthonter Halle 5

S Fernsprecher 5935 Dessauer Str 2
Annahme Dessauer Str 2 od Fabrik Diemitz

Keuanfertigung und Reparaturen

an Kühlern aller Systeme Motorhauben Kotflügeln Schlußlampen Schein
werfern Entwicklern Auspufftöpfen Blechkarosserien Benzintanks sowie

sämitlichen Autoblecharbeiten

Fm arme

für
tussball Tennis

Hookey Sploler

Ruderer Turner
Radfahror

ſowte für
Lolohtathletik und

Tourlstlk
empfiehlt

in großer Auswahl ſehr
preiswert

H Sohnes Nehf
A F Ebermann
Halle Gr Steinſtr 84

h hhTücht Schneiderin
in allem perfekt auch
auf Koſtüme u Mäntel
empfiehlt ſich auch aufs
Land Offerten bei

Herbaczowski
Fiſcherplan 4

m h
Sehr gut erhaltene

Schmidtſche

Waſchmoſchine
gegen Lebensmittel zu
tauſchen geſucht
Halle Schillerſtr 60 p

l

J J J

220 J a

Zeichnung
auf

5 h Goldrentenbriefe
der

p Bank für wertbeständige Anlagen Aktien Gesellschaft Berlin SW 68

Stücke zu 8, Goldmark 2 Dollar Nord Amerikanischer Währung

21 D 5 2105 25 25 25 59 5210 99 c 50 79 2 2420 v t 100 r1050 55 250 55 5 55 25l Zeichnung vom 29 Oktober 1923 bis 12 November 1923III Früherer Zeichnungsschluß vorbehalten II
Die Goldrentenbriefe sind durch mündelsichere Golddarlehen oder durch erst

stellige Reallasten gedeckt
Zeichnung und Zahlung zum Dollarkurse des Zeichnungstages

Zeichnungen nehmen entgegen in

Halle a d Saale H F Lehmann
Berlin Braunschweig Breslau Frankfurt a MainHamburg Haile Köln Königsberg i Pr en 29 Oktober 1923

Benk für Landwirtschaft Braunschweigische Staatsbank
Darmstädter und Nationalbank Frankfurt a Deichmann Co
Deuische Girozentrale Deutsche Standard Bank J Dreyfuß Co
Eichborn Co F W Krause Co Kommandit Ges auf Aktien

Lazard Spever EllissenLandesbank der Provinz Ostpreußen
H F Lehmann Richard Lenz Co Preussische Zentral
genossenschaftskasse Gebr Röchling M M Warburg Co

l

r wPJ käÄÄ t CJ i a

Deutschlands erfolgreichste
KSchnell Schreidmasehine

Iercedes
mit Blling Elnrichtong
u Wagenbreiten 60 em

Aug Wedäu Halle
Leipziger Strasse 22/23

in der heutigen schweren Zeit verkaufen
Sie nicht bevor Sie wissen welche hohen

Preise Sie bei mir erzielen
Weit hinter Tagespreis zurück steht die
Konkurrenz und weit über Tagespreis

hinaus zahle ich für

Mauser Pistolen
Parabellum Pistolen Prismen
gläser feldgraue Gläser 08

Umtausch gegen Taschenplstolen
Ludwig Möllering Halle

Dreyhauptstrasse l II

Fr Wohffarih

Rechenmaschinen
Telephon 5102

Wecker
S T gut und preiswert
7 TWe 5 Georg Thiel

4 Merseburger Str 164
2 Minuten vom Riebeckplatz

G Lebe Halle Sunle

Elektrotechniſche Werkſtätten
RNudolf Haym Straße 37

Fernruf 3657
Lieferung elektriſcher Maſchinen
Transformatoren und Apparate

jeder Art
Ban elektriſcher Apparate

Fachgemäße Reparaturen elektriſcher 3
Maſchinen und Apparate Wickelei

Eigenes Prüffeld
Ueberwachung von Licht und

Kraftanlagen
Auf Wunſch Jngenieurbeſuch

dewährte

Reohenmasohine
Wilhelm Wönhlk

Bürobedarf
Fernsprecher 4177
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